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Umsetzungsmöglichkeiten der
Vorgaben für Biobetriebe mit

Anbindehaltung
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Anbindehaltung im Biobetrieb

� Einleitung
� Vorgaben und Lösungen für die

Anbindehaltung
� Aufstallung
� Freigeländezugang

� Zusammenfassung

Übersicht
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Anbindehaltung im Biobetrieb

� Die Anbindehaltung ist untersagt
� Priorisierung des Weideganges
� Mindestflächen für Stall- und Außenbereiche
� Unterbringung im Stall darf keine Gefährdung

für die Tiere darstellen und es ist ein
gewisses Maß an Komfort bereit zustellen.

Grundsätzliche Vorschriften für das Halten
von Rindern im ökologischen Landbau

Gem. VOen (EG) 834/2007 und 889/2008
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Das müssen wir vermeiden !!!
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Kleinbetriebe dürfen Anbindehaltung beibehalten

Aktuell Anbindehaltung mit
Sommerweidegang

� 35 Rinder-GV im
Jahresdurchschnitt

Entwicklungspfade für Betriebe mit Anbindehaltung im Öko-Landbau

Alle Rinder können in
Anbindehaltung
gehalten werden

� Sommerweidegang
� Mind. 2 Mal

wöchentlich Auslauf

> 35 Rinder-GV im
Jahresdurchschnitt

Bau eines Laufstalles
für Jungvieh

� Max. 35 Kühe in
Anbindehaltung

� Sommerweidegang
� Mind. 2 Mal

wöchentlich Auslauf

Bau eines
Laufstalles für alle

Rinder
� Weidegang und/oder

Freigeländezugang
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Anbindehaltung im Biobetrieb
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Anbindehaltung im Biobetrieb

� Abmessungen der Anbindeplätze, so dass Tiere nicht
auf Kanten oder Gitterrosten liegen oder stehen

� Weicher Untergrund und ausreichend Einstreu
� Auf Tiergerechtheit geprüfte Matte/Matratze
� Stroh-Mistmatratze oder ähnliches organisches Material

� Verstellbare Anbindevorrichtung, tierindividuell
anpassbar

� Kein Hochbinden der Schwänze
� Keine Kuhtrainer
� Integration von Kalbinnen frühestens zwei Tage nach

der Kalbung in die angebundene Kuhherde

Anforderungen an die Anbindehaltung im
Kleinbetrieb
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Zulässige Komfortmatratzen für Anbindestände
umzusetzen bis spätestens 31.12.2013
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Matratze „Lenta“
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Matratze „Santé-Mat“
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Weiteregehende Vorgaben für die Gestaltung von
Anbindeplätzen
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Wichtige Körpermaße für die Standabmessungen

Kopf-Halslänge
80-90 cm
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Die Standabmessungen müssen aktuell sein

� Standlänge (SL): 0,92 x sRL + 30 (cm) ~ 1,75 bis 1,90 m
� Standbreite (SB): 0,86 x WH (cm) ~ 1,20 bis 1,30 m
� Barnweite (BW): 50 bis 55 cm
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Anbindehaltung im Biobetrieb
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Elastische Matratzen für den Anbindestall ?!
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Foto: Pohlmann
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Gitterrost entschärfen – keine Rundstege !
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Die Anbindung muss genügend Spiel haben
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Zu wenig Spiel ? !
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Foto: Pohlmann
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Anbindehaltung im Biobetrieb
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Lassen sich Abweichungen von den
Vorgaben kompensieren ?

Abweichung von max. 3%
in der Standlänge

Unter 90% der Tiere stehen
bzw. liegen auf geschlossener

Fläche oder

über 10% der Tiere haben
veränderte Tarsalgelenke

Min. 90% der Tiere stehen bzw.
liegen auf geschlossener

Fläche und

Max. 10% der Tiere haben
veränderte Tarsalgelenke

� Bewegungsfreiheit ?
� Bodenbeschaffenheit ?
� Licht- und Luftverhältnisse ?
� Betreuungsintensität ?

� Prüfung und ggf. Anpassung der
Standlänge

� Prüfung und ggf. Anpassung
von Liegematratze und /oder
Einstreu
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Sommerweidegang ist der Königsweg

Anbindehaltung im
Kleinbetrieb

Laufstallhaltung

Sommerweidegang

Winterauslauf

Temporärer
Laufhof Winterweide

Möglichkeiten des Freigeländezuganges für Rinder im Öko-Landbau

Permanenter
Laufhof
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Weidegang muss Rahmenbedingungen erfüllen

� Voraussetzungen
� Geeignete Witterung
� Zustand des Bodens, Schutz der Grasnarbe, keine Überweidung, keine

Morastbildung !
� Keine hindernden Umstände

� Sommerweidegang (Weidegang während der Vegetationsperiode)
� Mind. 120 Tage pro Jahr für je mind. fünf Stunden
� Richtwert mindestens 600 m2 je GV

� Winterweide
� Hofnahe Flächen mit gewachsenem Boden, mit im Winter zeitlich

begrenzter Nutzung als Auslauf
� Mind. 36 m2 je Kuh (Achtfacher Wert gem. EU-VO 889/2008, Anlage III)
� Befestigung von Sammelplätzen, Weideein- und Austrieb
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Weitere Vorschriften für den Freigeländezugang

� Mindestdauer für zeitlich beschränkten Zugang zu
Freigelände beträgt eine Stunde

� Nach dem Abkalben kann eine Woche lang auf Auslauf
verzichtet werden

� Das Freigelände kann zu maximal 75% der
Mindestfläche überdacht sein

� Spätestens nach Ablauf der 2. Lebenswoche ist Kälbern
Weidezugang zu gewähren

� Wenn Kälber keinen Weidegzugang erhalten, ist ihnen
spätestens nach Ablauf der 2. Lebenswoche ständiger
Zugang zu einem Laufhof zu gewähren

� Stichwort Mutterkuhhaltung
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Temporär genutzter Laufhof (Anbindehaltung)

� Rasengittersteine / Kunststoff-Gitterelemente
� Hackschnitzel

� Nur für Jungvieh geeignet
� Nur beschränkt räumbar !
� Grobes, schadstofffreies Material ohne Rinde
� Schüttstärke 30 bis 50 cm
� Seitliche Einfassung
� Austausch des Materials alle drei bis fünf Jahre,

kompostierbar
� Pflastersteine
� Vorhandene Hoffläche einzäunen

Lösungsmöglichkeiten für durchlässigen Boden
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Anbindehaltung im Biobetrieb
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Fotos: Pohlmann
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Fotos: Pohlmann
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Anbindehaltung im Biobetrieb
Steigerung der Attraktivität / Nutzung

�Ausrichtung in südliche Richtung

�Putzbürste

�Tränke

�Heuraufe
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Versiegelte Flächen kommen deutlich teurer

Bodenbefestigung Beton Asphalt
Kunststoff-

gitter
Verbund-

steine
Laufhoffläche je Tier m2

Laufhoffläche für 15 Kühe m2

Kosten je m2 € 80,00 110,00 25,00 55,00
Kosten für Laufhoffläche (15 Kühe) € 8.400,00 11.550,00 3.375,00 7.425,00

Min. nicht überdachte Fläche m2

Zusätzlicher Lagerraum bei 1000 mm
jährlichem Niederschlag m3

Kosten je m3, €
Kosten zusätzlicher Lagerraum €
Gesamt-Investitionskosten für Laufhof € 8.910,00 12.060,00 3.375,00 7.425,00
Bruttopreise, 2011

17,00

8,50
60,00
510,00

105,00 135,00
7,00 9,00
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Ein Laufhof ist der erste Schritt zum Laufstall

Anbindehaltung

Sommerweidegang

Winterauslauf

Temporärer
LaufhofWinterweide

Entwicklungspfad vom Anbinde- zum Laufstall für Milchkühe

Vorwarte-
hof Melken

Melkstand

Laufstallhaltung

� Vorwartehof
� Permanenter

Laufhof
� Lauf- oder

Fressgang
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Anbindehaltung im Biobetrieb

� Kleinbetriebe mit Anbindehaltung haben im ökologischen
Landbau ein Privileg und eine besondere Verantwortung

� Das Merkblatt „Anbindehaltung von Rindern im ökologischen
Landbau“ gibt den verbindlichen Rahmen vor

� Die Stallungen müssen bis spätestens 31.12.2013 den
Vorgaben entsprechen

� Über Kompensationsmöglichkeiten bei geringfügigen
Abweichungen besteht noch keine Klarheit

� Für den Winterauslauf wird eine Fläche mit undurchlässigem
Boden empfohlen

� Ein Prüfbogen für die Anbindehaltung von Rindern in
Kleinbetrieben ist in Arbeit.

Zusammenfassung
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Anbindehaltung im Biobetrieb

Herzlichen Dank für Ihr Interesse !


